
In der Diskussion muß man die Wirklichkeit beachten. Das ist die 
Grundbedingung dafür, daß die Arbeiterbewegung durch solche Diskus
sionen bereichert wird, daß sie sich mit neuen Erkenntnissen bewaffnet 
und daß die Diskussionen der Stärkung ihrer Einheit dienen und nicht 
der Teilung in antagonistische Gruppen. Diese Auffassungen bestimmen 
auch unsere Haltung zu den Angriffen der Führung der Kommunistischen 
Partei Chinas gegen den Bund der Kommunisten und unser Land. Dar
über wollte ich aus mehreren Gründen auf Ihrem Parteitag nicht sprechen:
- weil das Ihr Parteitag ist;
- aus der Überzeugung, dafj Sie ohne meine Kommentare das Wesen des 

Problems begreifen; denn es handelt sich hier am wenigsten um Jugo
slawien, vielmehr aber um die Haltung der kommunistischen Bewe
gung zu den Fragen des Friedens und des Krieges. Das haben Sie auch 
mit Ihrer würdevollen Reaktion auf die Ausfälle des Vertreters der 
Kommunistischen Partei Chinas gezeigt;

- weil das Exekutivkomitee des Zentralkomitees des Bundes der Kom
munisten die seit längerer Zeit aus der chinesischen Volksrepublik 
gegenüber Jugoslawien geführte Kampagne Ende November vorigen 
Jahres bereits verurteilt hat. Es hat keinen Zweck, das noch einmal 
zu wiederholen;

- aus Achtung vor der chinesischen Revolution und ihrer Bedeutung, 
was die chinesischen Führer mehr berücksichtigen sollten.
Die Werktätigen Jugoslawiens haben unter der Führung des Bundes 

der Kommunisten alle ihre Anstrengungen auf die aktive schöpferische 
Arbeit für die Weiterentwicklung der spzialistischen Beziehungen, die 
wir geschaffen haben, auf die Entwicklung der materiellen Basis des 
Sozialismus, auf das möglichst allseitige Wachstum der Wirtschaft und 
des kulturellen Lebens gerichtet. Dabei haben wir bisher große Erfolge 
erzielt. Indem wir die verschiedensten Formen der sozialistischen Demo
kratie weiterentwickeln, unterziehen wir gleichzeitig im Bund der Kom
munisten und in allen Organen der Gesellschaftsverwaltung, in unserer 
sozialistischen Gemeinschaft überhaupt die eigenen Mängel einer öffent
lichen Kritik mit dem Ziel, daß die Erbauer des Sozialismus so unmittel
bar wie möglich zur ständigen Verbesserung ihrer Lebensbedingungen 
und zur Beseitigung verschiedener Hindernisse im sozialistischen Aufbau 
beitragen.

(Genosse Vlahovic setzt seine Begrüßungsansprache in deutscher 
Sprache fort:) Genossen Delegierte! Es ist nicht das erste Mal, daß ich
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